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3 Evaluationsbericht zur Umsetzung des Orientierungsprak-
tikums (OSP) Wintersemester 2025/26 

1. Einleitung 

Der Modul Bildungswissenschaften wurde im Zeitraum vom 20. Oktober 2025 -

1. Mai 2026 durchgeführt. Für alle Lehramtsstudierenden im polyvalenten Zwei-

Hauptfächer-Bachelorstudiengang ist ein dreiwöchiges Orientierungsprakti-

kum (OSP) an einem Gymnasium in Baden-Württemberg verbindlich vorge-

schrieben. Es wird von den jeweiligen Universitäten begleitet.  

Das OSP ist Bestandteil des Moduls Bildungswissenschaften. Dieses besteht 

aus einer Vorlesung („Einführung in die Bildungswissenschaften“), dem Prakti-

kum sowie einem Vor- und Nachbereitungsworkshop. Das gesamte Modul zielt 

auf eine bessere Verzahnung von universitärer Ausbildung und Praxisphasen in 

der Lehrer:innenausbildung ab und soll darüber hinaus den Studierenden früh-

zeitig die Möglichkeit geben, ihre Studien- und Berufswahlentscheidung zu re-

flektieren bzw. zu überprüfen. 

Insgesamt wurde in den Workshops viel Raum für individuelle Fragestellungen 

der Studierenden gegeben. Parallel dazu wurden verschiedene Aufgabenstellun-

gen überarbeitet bzw. optimiert, um die praktische Anwendbarkeit im Unterrichts-

geschehen besser zu verdeutlichen.  Die Workshopleiter:innen konnten sowohl 

das Curriculum als auch die didaktisch-methodische Vorgehensweise flexibel 

handhaben und an den individuellen Bedürfnissen der jeweiligen Lerngruppe 

ausrichten. Die durchschnittliche Gruppengröße von 14 Personen erwies sich da-

bei als ideal für einen tiefgehenden Austausch über die schulpraktischen Erfah-

rungen der Studierenden. 
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4 2. Zeitlicher Ablauf des OSP 

• WS 2025/26:   Vorlesung  

   „Einführung in die Bildungswissenschaften“ 

• 21.02. -28.02.2026:  26 Vorbereitungsworkshops 

• 02.03.-20.03.2026:  OSP 

• 23.03.-28.03.2026:  24 Nachbereitungsworkshops 

23.03.2026:  Abgabetermin Portfolio Teil 2 

• 01.05.2026:   Abgabetermin Portfolio Teil 3  

 

Hierzu ist wie schon bei den vorherigen Durchläufen des OSP anzumerken, dass 

der recht komprimiert gefasste Zeitraum für das OSP, der durch die Berücksich-

tigung schulischer und universitärer Belange bedingt ist (Prüfungen, Konferenzen 

etc.), sich erneut als sehr gut durchführbar erwiesen hat. 

3. Evaluationsbereiche und Datenlage 

3.1 Evaluationsbereiche 

 
In diesem Durchlauf wurde wieder eine ausführliche Evaluation durchgeführt. 

Folgende Anspruchsgruppen wurden evaluiert: 

✓ die teilnehmenden Studierenden 

✓ die Workshopleiter:innen, die die Studierenden auf das Praktikum 

vorbereitet und die Inhalte der Vorlesung weiter vertieft haben sowie 

die Nachbereitung des Praktikums durchgeführt haben 

✓ die Qualität der zu bearbeitenden Aufgaben im OSP, die während 

und nach dem Praktikum eingereicht wurden und die einen wichti-

gen Bestandteil der Studienleistung darstellen 

 

Eine umfangreiche Evaluation (Onlineumfrage) durch die Ausbildungsleh-

rer:innen und/oder die betreuenden Lehrkräfte an den jeweiligen Prakti-

kumsschulen wird erneut im Wintersemester 2027/28 durchgeführt. 

 



 

 

5 Zur Evaluation wurden je nach Zielgruppe und Datenlage die folgenden 

Methoden eingesetzt: 

 

A) Die Studierenden haben einen Evaluationsbogen mit 32 Fragen zu allen 

drei Studienleistungen bzw. Elementen des OSP ausgefüllt (Vor- und 

Nachbereitung sowie Praktikum). Auch Rahmenbedingungen und allge-

meine Punkte (z.B. Fachsemester) wurden dabei abgefragt. Es gab bei 

vielen Fragen die Möglichkeit, offene Kommentare abzugeben. Die Aus-

wertung fand durch das Zentrum für Schlüsselqualifikationen (ZfS) mit Un-

terstützung des Zentralen Evaluationsservices (ZES) der Universität Frei-

burg statt. 

 

B) Mit den Workshopleiter:innen wurde ein 1,5-stündiger Evaluations-

workshop durchgeführt. Hier standen der Austausch und die Erfahrungen 

der Workshopleiter:innen im Mittelpunkt. Alle Workshopleiter:innen sind er-

fahrene Lehrkräfte, die darüber hinaus am Seminar für die Ausbildung und 

Fortbildung der Lehrkräfte Freiburg (Gymnasium und Berufliche Schulen) 

Lehrveranstaltungen im Bereich des Praxissemesters durchführen.  

 

C) Die Qualität der zu bearbeitenden Aufgaben wurde durch die Sichtung 

der Unterlagen aller Studierenden durch die OSP-Fachbereichsleitung 

und die Programmkoordination realisiert. Die Sichtung erfolgt anhand for-

maler und inhaltlicher Kriterien bzw. inhaltlicher Anforderungen. 

 

3.2 Datenlage 

 
Von den 413 Studierenden, die sich für die Vorlesung angemeldet hatten, 

haben 336 die Begleitveranstaltungen im OSP belegt. Die Differenz ergibt sich 

z.B. durch einen Fachwechsel, Exmatrikulation, Krankheit, nicht bestandene 

Klausur etc. und wahrscheinlich auch dadurch, dass einzelne Studierende, 

die die Vorlesung besuchten, statt der Option „Lehramt“ die Option „Individu-

elle Studiengestaltung“ im Bachelorstudiengang gewählt haben. Zudem be-

steht die Wahlmöglichkeit, das OSP auch erst im 3. Semester zu absolvieren.  



 

 

6 299 Studierende werden das Modul mit all seinen Elementen voraussichtlich 

vollständig abschließen (Sichtung der Pflichtaufgaben läuft noch). Der Rück-

lauf der Evaluationsfragebögen der Studierenden beträgt 73% und liegt damit 

ein wenig höher als im Vorjahr (67%). 

Es wurden 26 bzw. 24 Vor- und Nachbereitungsworkshops durch 12 Work-

shopleiter:innen angeboten. Die Workshopleiter:innen haben im April 2026 an 

einem Austauschtreffen zum durchgeführten OSP mit ausführlicher Ergebnis-

sicherung.  

Jede/r Studierende bearbeitet 9 Praktikumsaufgaben (Portfolio Teil 2) und 

reicht diese online über die Lernplattform ILIAS der Universität ein (Themen-

bereiche: kriteriengeleitete Beobachtung, angeleitetes Unterrichten überneh-

men, Interviewen, Praktikumsverlauf) – außerdem fünf weitere Aufgaben im 

Rahmen des Portfolios Teil 3 (Reflexion zweier Schlüsselsituationen, Refle-

xion der Beobachtungen, Reflexion Kompetenzentwicklung und Berufswahl). 

  



 

 

7 4. Evaluation durch die Studierenden 

4.1 Vor- und Nachbereitungsworkshop 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt: Vermittlungskompetenz der Lehrkräfte 

Die Studierenden wurden zunächst zu den didaktisch-methodischen Kompe-

tenzen der Workshopleiter:innen befragt. Hier ergibt sich ein durchgehend 

sehr positives Bild. Im Folgenden werden einige zentrale Kommentare aufge-

führt, die jeweils 12 bis über 40 Nennungen aufweisen.  

✓ Die Dozent:innen waren sehr kompetent. 

✓ Die Dozent:innen habe sich viel Zeit genommen, um die Fragen der 

Studierenden zu beantworten. 

✓ Es wurden abwechslungsreiche Arbeitsformen eingesetzt. 

✓ Struktur und Atmosphäre der Workshops waren sehr angenehm. 

✓ Die Inhalte wurden sehr gut und praxisbezogen vermittelt.  

✓ Die Studierenden wurden gezielt auf die Portfolioaufgaben im Prakti-

kum vorbereitet. 

 

 

  



 

 

8 4.2 Vorbereitungsworkshop 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt: Vertiefung der Vorlesung und Vorbereitung auf das 

OSP 

Der Vorbereitungsworkshop hat zum Ziel, die Studierenden in die zu bear-

beitenden Aufgaben während des OSP einzuführen und die Inhalte der Vor-

lesung weiter zu vertiefen. Die nachfolgenden Aspekte wurden von den Stu-

dierenden als positiv bewertet und erhielten mindestens 10 bis über 30 Nen-

nungen in den freien Kommentaren.  

 

✓ Insgesamt eine gute Vorbereitung auf das Praktikum. 

✓ Ausführliche Besprechung der Aufgaben im Begleitheft. 

✓ Die Analyse von Unterrichtssequenzen mittels Videos war hilfreich 

und eine gute Vorbereitung für das Praktikum. 

 

  



 

 

9 
Beispiele aus den offenen Kommentaren der Studierenden für den 
Vorbereitungsworkshop 
 
Im Folgenden werden einige der wesentlichen Aspekte aufgeführt, die von 

Seiten der Studierenden als verbesserungsfähig eingeschätzt werden und die 

die häufigsten Nennungen in den freien Kommentaren aufweisen (von 8 bis 

über 35 Nennungen): 

✓ Der Vorbereitungsworkshop sollte zeitlich eingekürzt werden 

✓ Die selbst durchzuführenden Unterrichtsphasen sollten vertiefter be-

handelt werden. 

✓ Der Themenschwerpunkt Beobachten sollte weniger Raum einneh-

men 

 

4.3 Orientierungspraktikum 

 
Das OSP hat zwei grundlegende inhaltliche Zielsetzungen: die Theorie-Pra-

xis-Verzahnung (erste und zweite Phase der Lehrerausbildung) anhand der 

zentralen Tätigkeiten einer Lehrkraft und zweitens die Überprüfung und Re-

flexion der Studien- und Berufswahl. Hier einige der wesentlichen Aspekte, 

die von den Studierenden positiv bewertet wurden und die die meisten Nen-

nungen aufweisen (13 bis über 44 Nennungen): 

✓ Die Möglichkeit, selbst vor der Klasse zu stehen und eigene Unter-

richtseinheiten durchzuführen. 

✓ Die Gespräche und der Austausch mit den Lehrkräften in den Schu-

len. 

✓ Die sehr gute und hilfreiche Begleitung durch die Lehrkräfte an den 

Schulen.  

✓ Der Einblick in den Lehrer:innenberuf 
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Im Folgenden werden einige Aspekte aufgeführt, die von Seiten der Studie-

renden als verbesserungsfähig eingeschätzt und mehrfach bis häufig be-

nannt wurden (8 bis über 11 Nennungen) 

 

✓ Mehr eigenverantwortliche Unterricht ermöglichen sowie den Pflicht-

anteil der eigenen Unterrichtstätigkeit erhöhen. 

✓ Die Aufgabenstellungen insgesamt etwas freier und vielfältiger gestal-

ten. 

✓ Die Kommunikation bzw. Abstimmung zwischen Schule und Univer-

sität bezüglich der Aufgaben verbessern. 

✓ Den Umfang der Unterrichtshospitation insgesamt verringern. 

  



 

 

11 4.4 Nachbereitungsworkshop 

 
Im Nachbereitungsworkshop wurden die Erfahrungen des Praktikums intensiv 

reflektiert und ausgewertet, um so zu einer fundierten Entscheidung für oder 

eben auch gegen das Lehramtsstudium bzw. den Lehrer:innenberuf zu gelan-

gen. Positiv bewertet wurden Items in den freien Kommentaren, die 15 bis 

über 60 Nennungen aufweisen.  

✓ Der Austausch mit den Kommilitonen und Kommilitoninnen. 

✓ Die Möglichkeit, die gemachten Erfahrungen zu reflektieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bespiele für Optimierungsvorschläge der Studierenden für den Nachbe-

reitungsworkshop 

Im Folgenden werden einige Aspekte aufgeführt, die von Seiten der Studie-

renden aufgeführt wurden und mindestens 4 bis 10 Nennungen aufweisen. 

 

✓ Die noch zu erstellenden Aufgaben nach Beendigung des Praktikums 

mehr in den Fokus nehmen (Portfolio Teil 3). 

✓ Mehr Zeit für Austausch zu erlebten Situationen im Praktikum. 
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4.5 Gesamtbewertung und Rahmenbedingungen OSP 

 
Abschließend noch die Gesamtbewertung des OSP durch die Studie-

renden sowie einige Fragen zu den Rahmenbedingungen. Besonders 

hinsichtlich der Einschätzung der Studien- und Berufswahl sind die Er-

gebnisse eindeutig und zeigen, dass die Ziele des OSP erreicht wurde. 

 

 

 

  



 

 

13  
Die Studierenden werden ab Beginn des Belegverfahrens kontinuierlich 

über die Ilias Plattform zu allen Schritten der Belegung durch das Zentrum für 

Schlüsselqualifikationen informiert. Bei auftretenden Schwierigkeiten werden 

von den OSP-Verantwortlichen sehr zeitnahe Rückmeldungen umgesetzt, so 

dass insgesamt alle organisatorischen Prozesse sehr gut abgestimmt sind.  

  



 

 

14 5.  Ergebnisse der Evaluation der betreuenden Work-

 shopleiter:innen 

Das Austauschtreffen fand im April 2026 statt. Die Durchführung des OSP 

wurde von den Workshopleiter:innen erneut sehr positiv eingeschätzt. Die 

Ziele der Begleitveranstaltungen (Vor- und Nachbereitung) wurden erreicht. 

Auch die im Trainerleitfaden zur Verfügung gestellten Arbeitsmaterialien, Me-

thodenbeschreibungen, Anleitungen, Unterrichtslehrvideos sowie Übungen 

waren hilfreich und im Umfang angemessen.  

Auszug aus dem Feedback, die im Workshop erarbeitet wurden 

Im Folgenden werden einige der wesentlichen positiven Aspekte aufgeführt, 

die von den Workshopleiter:innen benannt wurden sowie einige Punkte, die 

für den nächsten Durchlauf weiterhin im Fokus der Überarbeitung stehen soll-

ten: 

✓ Die Zusammenarbeit mit dem Institut für Erziehungswissenschaft 

(Konzeption des OSP) und dem Zentrum für Schlüsselqualifikationen 

(Umsetzung des OSP) war erneut sehr gut und konstruktiv. 

✓ Die Möglichkeit einer individuelleren Gestaltung der Workshops in 

Hinblick auf die jeweilige Lerngruppe hat sich bewährt und ist für den 

Lernprozess förderlich.  

✓ Die Videoanalyse von Unterrichtssequenzen war sehr hilfreich. 

✓ Die Organisation der Workshops von Seiten des ZfS war ausgespro-

chen gut und professionell. 

✓ Anliegen der Workshopleiter:innen wurden seitens der OSP-Verant-

wortlichen durchgehend sehr schnell beantwortet und zeitnahe Lö-

sungen gefunden. 

 

Ausgewählte Ergebnisse 

✓ Die in diesem Durchlauf eingesetzten neuen Texte zur Aufgabe „Er-

klärungen geben“ waren nur bedingt hilfreich. Hier sollte für das OSP 

2026/27 erneut eine Überarbeitung stattfinden. 

✓ Die Verfahrensweisen bei Fehlzeiten haben sich in diesem Durchlauf 

sehr gut bewährt. 



 

 

15 6.  Qualität der zu bearbeitenden Aufgaben 

Hier erfolgt die Einschätzung durch die Fachbereichsleitung und die Pro-

grammkoordination: Alle Portfolios werden einzeln gesichtet, auch um sicher-

zustellen, dass alle Aufgaben bearbeitet wurden.  

 

Es lassen sich folgende Aussagen treffen: 

✓ Es mussten in diesem Durchlauf sehr viele Nachforderungen gestellt 

werden. Diese bezogen sich sowohl auf nicht eingereichte Aufgaben 

sowie auf inhaltliche Mängel bzw. auch auf einen zu geringen Umfang 

der vorgegebenen Wortanzahl. 

✓ Die Qualität der zu bearbeitenden Aufgaben lässt sich im Durch-

schnitt als gut bis befriedigend bezeichnen.  

✓ Die zentrale Fragestellung des OSP, ob die Studien- und Berufswahl 

als richtig eingeschätzt wird, wurde von fast allen Studierenden be-

jaht. Viele fühlen sich durch die Erfahrungen, die sie im OSP machen 

konnten, nicht nur eindeutig bestärkt in ihrer Berufswahl, sondern 

auch sehr motiviert für das weitere Studium. Besonders die Bearbei-

tung der beiden abschließenden Aufgaben zur Kompetenzentwick-

lung und zur Studien- und Berufswahl wurden von fast allen Studie-

renden sehr engagiert und reflektiert bearbeitet. 

✓ Insgesamt ist die Qualität der zu bearbeitenden Aufgaben noch nicht 

durchgehend zufriedenstellend. Studierende haben mitunter Mühe, 

bildungswissenschaftliche Theorien auf die Praxis zu beziehen bzw. 

die Praxis adäquat mit Hilfe theoretischer Modelle zu beschreiben. 

Auf der anderen Seite sollte im in Betracht gezogen werden, dass die 

Studierenden im ersten Semester ihres Lehramtsstudiums sind und 

von daher noch nicht über umfangreiche Erfahrungen im wissen-

schaftlichen Arbeiten verfügen können. 

  



 

 

16 7. Fazit 

Die Zusammenfassung aller Evaluationsbereiche ergibt in der Gesamtschau  

ein deutlich positives Bild. Die wesentlichen Zielsetzungen des OSP wurden 

erreicht:  

1. die Reflexion und Überprüfung der Studien- und Berufswahl 

2. die Verzahnung von bildungswissenschaftlichen Befunden mit schulprakti-

schen Erfahrungen. 

Durch den bewährten Core-Practice-Ansatz konnten die Studierenden rele-

vante zentrale Tätigkeiten einer Lehrkraft kennenlernen und auch in kurzen 

angeleiteten Unterrichtseinheiten praktisch durchführen. 

Nicht zuletzt war das OSP erneut erfolgreich, weil die inhaltlich und organisa-

torisch umfangreichen Abstimmungsbedarfe bzw. Absprachen sowie der ge-

samte Informations- und Kommunikationsfluss zwischen allen beteiligten In-

stitutionen und Akteuren im Großen und Ganzen sehr gut funktioniert haben. 

Trotzdem ist auch hier weiterhin an optimalen Kommunikationswegen und Ko-

operationsstrukturen zu arbeiten, um das OSP nachhaltig und langfristig er-

folgreich zu etablieren. 

8.  Ausblick  

Auch der diesjährige Durchlauf des OSP wird einige  Überarbeitungen bzw. 

Anpassungen mit sich bringen. Hier können wir auf vielfältige Rückmeldungen 

der Studierenden, aber auch der betreuenden Lehrkräfte zurückgreifen.  Die 

Vorbereitungsworkshops sollen nicht nur inhaltlich auf das Praktikum vorbe-

reiten, sondern die Studierenden auch sensibilisieren, wie Sie ihr Praktikum 

im Kontakt mit Lehrkräften, mit Schüler:innen erfolgreich gestalten können.  

Dazu gehört insbesondere ein angemessenes und wertschätzendes Sozial- 

und Arbeitsverhalten in der jeweiligen Praktikumsschule. Die intensive Vorbe-

reitung sowohl inhaltlich als auch  organisatorisch soll einen reibungslosen 

Ablauf des OSP ermöglichen und zu Entlastung der Lehrkräfte beitragen. In 

diesem Zusammenhang ist besonders der Hinweis einiger Schulen, dass Stu-

dierende mitunter ein nicht angemessenes Sozial- und Arbeitsverhalten an 

den Tag gelegt haben, sehr ernst zu nehmen. Wir werden diese Problematik 



 

 

17 in den Workshops zur Vorbereitung weiterhin deutlich thematisieren, um so 

einen möglichst reibungslosen Ablauf des OSP zu ermöglichen. 

Das OSP an der Universität Freiburg ist ein innovatives Modell, das in hohem 

Maße zu einer Professionalisierung in der Lehrer:innenausbildung beiträgt. 

Viele Lehrkräfte haben die gute und fundierte Vorbereitung der Studierenden 

zurückgemeldet. Gerne möchten wir auch bei dem kommenden OSP Gestal-

tungspielräume nutzen, kontinuierlich an Optimierungen arbeiten, neue For-

mate entwickeln und im Gespräch und im Austausch mit allen Beteiligten blei-

ben.   

9.  Zeitlicher Ablauf OSP Wintersemester 2026/ 2027 

Die Termine für das OSP im Wintersemester 2026/27 wurden wieder in Ab-

sprache mit der geschäftsführenden Schulleitung der Freiburger allgemeinbil-

denden Gymnasien und den beiden Seminaren für die Ausbildung und Fort-

bildung der Lehrkräfte Freiburg (Gymnasium und Berufliche Schulen) abge-

stimmt: 

• WS 2026/27: Vorlesung „Einführung in die Bildungswissenschaften“ 

• 20.02. - 27.02.2027: Vorbereitungsworkshops 

• 01.03. - 19.03.2027: OSP 

• 20.03. - 22.03. 2027: Nachbereitungsworkshops 


